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Die Gewalt und das Ansehn des Pabstes ist
in Spanien groß, und das ganze canonische
Recht gilt daselbst. Doch mussen seine Bullen
vor der Publicirung von dem Rath von Casti
lien der mehr wie einmal den pabstl. Eiugrif
sen Widerstand gethan hat, untersucht wrden,
und das regium exequatur erhalten. Der pabstl.
Nuntius uht eine weitlaustige Gerichtsbarkeit,
selbst nach dem letzten Vergleich/ aus. S. Mer-
cure hist. polit 1774 p.277.

116.
Die Geistlichkeit der spanischen Kirche Geistlich

ist ungemein zahlreich und sehr reich leit.
Diejenigen welche am geringsten rechnen ge

hen die Zahl der Geistlichen uber 200000 an,
andre schatzen sie auf den zosten Theil aller Ein
wohner. Die Zahl der Kloster betragt über
3000. So wohl die secular als die Ordens
geistlichkeit ist außerst reich.
Jau Spanien sind 8 Erz bischose; zu Toledo,

der Primas von Spanien, und Kamler von Casti
lien ist, und z00,000 Ducados Einkunste hat;
Sevilla Sanjago, Granada, Burgos, Tar
ragona, Saragossa und Valentiä. Unter ih
nen stehen 46 Bißthumer, Zu Oviedo und
Leon sind exemte Bißthumer In America
sind 6 Erz und 28 Bißthumer; auf den Phi
lippinen 1Er bischvf und 3 Bischose. S.
Clarkes ater Br.
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